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Zu unserem Titelbild:
„Die Hauptsache, auf die sich die Aufmerksamkeit konzentrieren muß, ist die höchstmögliche 
Steigerung der Arbeitsproduktivität.“ Dieser Satz aus dem Rechenschaftsbericht des Genossen 
Chruschtschow an den XXII. Parteitag der KPdSU veranlaßte die Brigade der sozialistischen 
Arbeit Alfred Barnitzke von der SDAG Wismut Aue, ihr bisheriges Ziel im Produktionsaufgebot, 
in der gleichen Zeit für das gleiche Geld 5 Prozent Erz mehr abzubauen, aäf 10 Prozent zu 
erhöhen. — Unser Bild zeigt den Brigadier Genossen Alfred B a r n i t z k e ,  Verdienter Aktivist 
und Abgeordneter des Kreistages Schwarzenberg/Erzgeb., im Gespräch mit dem Hauer Manfred 
S c h m i d t .
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